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See the notice on TED website

238965-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecte pour la conception d'ouvrages extérieurs – Objektplanung 
Freianlagenplanung Neubau Psychiatrie (EVK-GE)
OJ S 68/2026 08/04/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Evangelisches Klinikum Gelsenkirchen GmbH
Adresse électronique: evkge-psychiatrie@augusta-bochum.de
Forme juridique de l’acheteur: Organisation qui passe un marché subventionné par un pouvoir 
adjudicateur
Activité du pouvoir adjudicateur: Santé

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Objektplanung Freianlagenplanung Neubau Psychiatrie (EVK-GE)
Description: Die bauliche Entwicklung am Evangelischen Klinikum Gelsenkirchen (kurz: EVK) 
ist ein wichtiger Baustein in der aufgestellten Konzeptplanung zum "Campus der Seelischen 
Gesundheit". Der Neubau Psychiatrie bildet den ersten Baustein dieser Entwicklung. Heute 
befinden sich fünf Stationen mit je 21 Betten im Bestand. Es wird ein zusätzlicher Bedarf an 73 
vollstationären Betten ausgewiesen. Die Flächen im Bestand haben ein großes Flächendefizit. 
Einige Räume, insbesondere Gesprächs- sowie Untersuchungs- und Behandlungsräume 
werden doppelt genutzt. Die Patientenzimmer und Stationen entsprechen nicht den aktuellen 
Standards, es gibt in Teilbereichen Dreibettzimmer ohne Nasszelle. Um die Defizite im 
Bestand zu beheben, sollen diese sukzessive in den Neubau einziehen. Eine teilstationäre 
Tagesklinik mit 32 Plätzen befindet sich aktuell ca. 5km vom Plangebiet entfernt und wird im 
Sinne der ganzheitlichen Versorgung in den Neubau integriert. Der Neubau Psychiatrie bildet 
in einem ersten Bauabschnitt den Mehrbedarf von 73 Betten als auch einen Teilumzug der 
105 Betten in einem zusammenhängenden Volumen ab. In einem zweiten Bauabschnitt kann 
der Neubau um einen weiteren Gebäudeteil ergänzt werden. Dieser stellt den Umzug der 
restlichen Bestandsbetten sicher. Der erste Bauabschnitt Psychiatrie ist Gegenstand dieses 
Auftrages und weist eine zusammenhängende Fläche von ca. 5.255qm Nutzfläche (NUF) auf. 
Der Neubau Psychiatrie ist auf dem Grundstück an der Ecke Munckelstraße/ Overwegstraße, 
in unmittelbarer Nähe nördlich des Hauptgebäudes des Evangelischen Klinikums geplant. Das 
Grundstück ist bereits erworben und weist eine Fläche von ca. 9.310qm auf. Weitergehende 
Informationen können der kostenlos zur Verfügung gestellten Projektbeschreibung bzw. 
Erläuterungsberichten entnommen werden.
Identifiant de la procédure: 12e4a5db-5528-48aa-b336-0a6392b18969
Identifiant interne: PSY-P001-0613
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/238965-2026
mailto:evkge-psychiatrie@augusta-bochum.de
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Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71222000 Services d'architecte pour la conception d'ouvrages 
extérieurs
Nomenclature complémentaire (cpv): 71320000 Services de conception technique, 71240000 
Services d'architecture, d'ingénierie et de planification, 71000000 Services d'architecture, 
services de construction, services d'ingénierie et services d'inspection, 71200000 Services 
d'architecture, 71300000 Services d'ingénierie

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Gelsenkirchen
Code postal: 45879
Subdivision pays (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YYVM9LR# 1. Der AG weist 
darauf hin, dass allein der Inhalt der vorliegenden europaweiten Veröffentlichung im 
Supplement zum Amtsblatt der EU maßgeblich ist, wenn die Bekanntmachung zusätzlich in 
weiteren Bekanntmachungsmedien veröffentlich wird und der Bekanntmachungstext in diesen 
zusätzlichen Bekanntmachungen nicht vollständig, unrichtig, verändert oder mit weiteren 
Angaben wiedergegeben wird. 2. Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich elektronisch 
auf dem Vergabeportal  zur Verfügung gestellt. Die Beantwortung von Fragen www.dtvp.de
zum Verfahren sowie sämtliche Kommunikation zwischen den Beteiligten und der 
Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das o.g. Vergabeportal. Beteiligte sind im eigenen 
Interesse gehalten, die dort für diese eingerichteten Postfächer regelmäßig auf neue 
Informationen der Vergabestelle zu kontrollieren. 3. Der AG hat für die Einreichung der 
Teilnahmeanträge Vordrucke erstellt. Diese sind für die Einreichung der Teilnahmeanträge zu 
verwenden. Die Vordrucke sowie die weiteren Unterlagen zum Verfahren können über das o. 
g. Vergabeportal abgerufen werden. 4. Die Übermittlung von Bewerber-/Bieterfragen hat 
ausschließlich über das Vergabeportal zu erfolgen. Die Fragen müssen spätestens 9 
Kalendertage vor Ablauf der Angebotsfrist vorliegen. 5. Mit dem Teilnahmenatrag ist 
anzugeben, bei welchen Leistungen und in welchem Umfang Nachunternehmen eingesetzt 
werden sollen (Vordruck in den Vergabeunterlagen enthalten). Hinsichtlich der 
einzureichenden Erklärungen und Nachweise gilt Folgendes: a) Sofern sich der Bewerber / die 
Bewerbergemeinschaft auf die Leistungsfähigkeit der Nachunternehmen zum Nachweis der 
Eignung beruft, muss das Nachunternehmen bereits mit dem Teilnahmeantrag namentlich 
benannt werden und eine Verfügbarkeitserklärung vorgelegt werden, aus der sich ergibt, dass 
das Nachunternehmen dem Bewerber / der Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall zur 
Verfügung steht. Ferner sind für die Nachunternehmen die Erklärungen und Nachweise laut 
den Bewerbungsbedingungen, in dem in den Eignungskriterien geforderten Umfang, 
vorzulegen. b) Sofern sich der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft nicht auf die 
Leistungsfähigkeit der Nachunternehmen zum Nachweis der Eignung beruft, muss das 
Nachunternehmen noch nicht bereits mit dem Teilnahmeantrag namentlich benannt werden. 
Sofern das Angebot während der Angebotsphase in die engere Wahl kommt, wird die 
Vergabestelle den Bieter / die Bietergemeinschaft auffordern, das Nachunternehmen 
namentlich zu benennen. Ferner sind für das Nachunternehmen die Erklärungen und 
Nachweise laut den Bewerbungsbedingungen, in dem in den Eignungskriterien geforderten 
Umfang, vorzulegen. 6. Der Auftraggeber behält sich vor, für den Bewerber/Bieter bzw. die 
Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft sowie vorgesehene Nachunternehmen, dessen / 
deren Angebot in die engere Wahl kommt, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister 

http://www.dtvp.de
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einzuholen. 7. Jeder Bewerber/ jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat mit dem 
Teilnahmeantrag eine Unternehmensdarstellung/Firmenprofil (Vordruck in Vergabeunterlagen 
vorhanden) vorzulegen; jeder Bewerber / jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat mit 
dem Teilnahmeantrag eine Eigenerklärung vorzulegen, dass in Bezug auf das Unternehmen 
keine Ausschlussgründe i. S. d. §§ 123, 124 Abs. 1 GWB vorliegen (Vordruck in 
Vergabeunterlagen vorhanden); jeder Bewerber/ jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat 
mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung zur Umsetzung von Art. 5k Abs. 1 der Verordnung 
(EU) Nr. 833/2014, zuletzt geändert durch die Verordnung (EU) 2023/2878 des Rates 
vorzulegen (Vordrucke in Vergabeunterlagen vorhanden). 8. Von Bewerbergemeinschaften ist 
eine Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen (Vordruck in den Vergabeunterlagen).
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Participation à une organisation criminelle: vgl. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: vgl. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: vgl. § 123 Abs. 1 Nr. 2 und 3 GWB
Fraude: vgl. § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB
Corruption: vgl. §§ 123 Abs. 1 Nr. 6-8, 124 Abs. 1 Nr. 9 GWB
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: vgl. § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: vgl. § 123 Abs. 4 Nr. 1 GWB
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: vgl. § 123 
Abs. 4 Nr. 1 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 
1 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB
Insolvabilité: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Biens administrés par un liquidateur: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
État de cessation d’activités: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB
Faute professionnelle grave: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: vgl. § 124 
Abs. 1 Nr. 4 GWB
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: vgl. § 124 
Abs. 1 Nr. 5 GWB
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 6 GWB
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 7 
GWB
Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: vgl. § 124 Abs. 1 Nr. 9 
GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
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Titre: Objektplanung Freianlagenplanung Neubau Psychiatrie (EVK-GE)
Description: Die Evangelisches Klinikum Gelsenkirchen GmbH (EVK) beabsichtigt den 
Neubau der Psychiatrie an der Ecke Munckelstraße/Overwegstraße in unmittelbarer Nähe 
nördlich des Hauptgebäudes des EVK in Gelsenkirchen. Hierfür sind bereits 
Objektplanungsleistungen (Gebäude und Innenräume) der LPH 1 und 2 und punktuell 
Fachplanungsleistungen zur Stellung eines Förderantrages erbracht worden. Der 
Zuwendungsbescheid wurde zwischenzeitlich erteilt. Gegenstand dieser Vergabe ist die 
Beauftragung der erforderlichen Leistungen der Objektplanung Freianlagenplanung 
Leistungsphasen 2 bis 8. Die Leistungsphasen 2 bis 8 gem. § 39 HOAI werden stufenweise 
abgerufen: auf Stufe 1 die Leistungsphasen 2 bis 4, auf Stufe 2 die Leistungsphase 5 und auf 
Stufe 3 die Leistungsphasen 6 bis 8. Mit Zuschlagserteilung wird Stufe 1 (Leistungsphasen 2 
bis 4) abgerufen. Auf den Abruf von weiteren Stufen besteht kein Rechtsanspruch. Der hiesige 
Auftrag umfasst einen förderfähigen Teil und einen nicht förderfähigen Teil. Nach aktuellen 
Planungen belaufen sich die Baukosten KG 500 (exkl. KG 550) gem. DIN 276 des 
förderfähigen Teils auf 935.512,00 EUR (netto) und die Baukosten KG 500 (exkl. KG 550) 
gem. DIN 276 des nichtförderfähigen Teils auf 244.311,25 EUR (netto). Die Technischen 
Anlagen der Freianlagen (vgl. KG 550 gem. DIN 276) sind kein Gegenstand dieser 
Ausschreibung. Die Freianlagen spielen bei der Planung der Psychiatrie eine wesentliche 
Rolle sowohl für die Genesung als auch für den Schutz der Patienten. Weitergehende 
Informationen können der kostenlos zur Verfügung gestellten Projektbeschreibung bzw. den 
Erläuterungsberichten entnommen werden.
Identifiant interne: PSY-P001-0613

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71222000 Services d'architecte pour la conception d'ouvrages 
extérieurs
Nomenclature complémentaire (cpv): 71320000 Services de conception technique, 71240000 
Services d'architecture, d'ingénierie et de planification, 71000000 Services d'architecture, 
services de construction, services d'ingénierie et services d'inspection, 71200000 Services 
d'architecture, 71300000 Services d'ingénierie
Options: 
Description des options: Gegenstand dieser Vergabe ist die Beauftragung der erforderlichen 
Leistungen der Objektplanung Freianlagenplanung Leistungsphasen 2 bis 8. Die 
Leistungsphasen 2 bis 8 gem. § 39 HOAI werden stufenweise abgerufen: auf Stufe 1 die 
Leistungsphasen 2 bis 4, auf Stufe 2 die Leistungsphase 5 und auf Stufe 3 die 
Leistungsphasen 6 bis 8. Mit Zuschlagserteilung wird Stufe 1 (Leistungsphasen 2 bis 4) 
abgerufen. Auf den Abruf von weiteren Stufen besteht kein Rechtsanspruch.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Gelsenkirchen
Code postal: 45879
Subdivision pays (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
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Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Chiffre d'affaires annuel spécifique
Description du critère de sélection: Der Bewerber/jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft 
hat zur Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit mit dem 
Teilnahmeantrag im Rahmen eines vom Auftraggeber vorgegebenen Bewerbungsbogens 
folgende Angaben vorzulegen: Angaben zum Umsatz (netto) in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren mit Leistungen der Freianlagenplanung, getrennt nach 
Jahren.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Eigenerklärung über Vorliegen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit Deckungssumme i. H. v. mindestens 2.000.000 EUR für 
Sach- und Personenschäden sowie Vermögensschäden, zweifach maximiert pro Jahr. 
Zusätzlich zu dieser Eigenerklärung ist eine aktuell gültige Fremdbescheinigung des 
Versicherungsgebers, aus der sich die Berufshaftpflichtversicherung mit den vorgenannten 
Deckungssummen ergibt, einzureichen; die Bescheinigung darf im Zeitpunkt der Einreichung 
nicht älter als sechs Monate sein. Sollte der Bewerber derzeit noch nicht über eine 
entsprechende Berufshaftpflichtversicherung mit den vorgenannten Deckungssummen 
verfügen, ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er im Falle der Zuschlagserteilung eine 
solche Versicherung unverzüglich abschließt. Auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers 
ist eine aktuell gültige Fremdbescheinigung des Versicherungsgebers vorzulegen, aus der 
sich die Bereitschaft des Versicherungsgebers ergibt, mit dem Bewerber im Auftragsfall eine 
entsprechende Versicherung mit den vorgenannten Deckungssummen abzuschließen; die 
Bescheinigung darf im Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als sechs Monate sein. 
Mindestanforderung: Eigenerklärung über Vorliegen einer Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssumme i. H. v. mindestens 2.000.000 EUR für Sach- und Personenschäden sowie 
Vermögensschäden, zweifach maximiert pro Jahr. Zusätzlich zu dieser Eigenerklärung ist eine 
aktuell gültige Fremdbescheinigung des Versicherungsgebers, aus der sich die 
Berufshaftpflichtversicherung mit den vorgenannten Deckungssummen ergibt, einzureichen; 
die Bescheinigung darf im Zeitpunkt der Einreichung nicht älter als sechs Monate sein. Sollte 
der Bewerber derzeit noch nicht über eine entsprechende Berufshaftpflichtversicherung mit 
den vorgenannten Deckungssummen verfügen, ist eine Eigenerklärung abzugeben, dass er 
im Falle der Zuschlagserteilung eine solche Versicherung unverzüglich abschließt. Auf 
gesondertes Verlangen des Auftraggebers ist eine aktuell gültige Fremdbescheinigung des 
Versicherungsgebers vorzulegen, aus der sich die Bereitschaft des Versicherungsgebers 
ergibt, mit dem Bewerber im Auftragsfall eine entsprechende Versicherung mit den 
vorgenannten Deckungssummen abzuschließen; die Bescheinigung darf im Zeitpunkt der 
Einreichung nicht älter als sechs Monate sein.

Critère: Références sur des services spécifiés
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Description du critère de sélection: Der Bewerber/jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft 
hat zur Beurteilung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit mit dem 
Teilnahmeantrag im Rahmen eines vom Auftraggeber vorgegebenen Bewerbungsbogens 
folgende Angaben/Unterlagen vorzulegen: Der Bewerber/jedes Mitglied einer 
Bewerbergemeinschaft hat zur Beurteilung der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
mit dem Teilnahmeantrag im Rahmen eines vom Auftraggeber vorgegebenen 
Bewerbungsbogens folgende Angaben/Unterlagen vorzulegen: 1. Darstellung der Referenzen 
über vergleichbare Leistungen, mit Angabe insbesondere a) Referenzprojekt, Ort; b) 
Auftragnehmer (bei Bewerbergemeinschaften das/die Unternehmen, das/die die Leistung 
erbracht hat/haben); c) Name des Auftraggebers, Anschrift sowie Ansprechpartner mit 
Kontaktdaten; d) Angaben dazu, ob der Referenzgeber ein öffentlicher Auftraggeber i.S.d. § 
98 GWB war, der im Referenzprojekt zur Anwendung der VOB/A verpflichtet war; e) Angabe 
dazu, ob Referenzleistung Objektplanungsleistungen Freianla-genplanung entweder in Bezug 
auf Parkanlagen oder in Bezug auf Freiflächen mit Bauwerksbezug, mit durchschnittlich 
topographischen Ver-hältnissen oder durchschnittlicher Ausstattung nach § 39 HOAI i.V.m. 
Anlage 11 HOAI umfasst; f) Zeitraum der Leistungserbringung (MM/JJJJ bis MM/JJJJ bzw. 
laufend); g) Angabe zu den beauftragten Freianlagenplanungsleistungen gem. § 39 i.V.m. 
Anlage 11.1 HOAI; h) Angabe dazu, ob LPH 8 im Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist 
abgeschlossen ist, sowie Angabe dazu, ob der Abschluss von Leistungsphase 8 zudem seit 12
/2020 (inkl. Angabe Beginn (MM/JJJJ) und Ende (MM/JJJJ) von Leistungsphase 8) erfolgt ist. 
i) Angabe zur Honorarzone; j) Angabe zu den Netto-Baukosten nach DIN 276 (KG 500, exkl. 
KG 550), netto; k) Angaben dazu, ob der Referenzauftrag mit Bundes-, Landes- oder EU-
Mitteln gefördert wurde; l) Nähere Beschreibung der erbrachten Leistungen (inkl. Angaben 
dazu, ob der Referenzauftrag mit Bundes-, Landes- oder EU-Mitteln gefördert wurde sowie 
dazu, ob der Referenzauftrag die Planung von geschützten Freianlagen, also von geschützten 
Außen- und Freiflächenbereichen in Krankenhäusern, Kliniken, psychiatrischen oder 
vergleichbaren Einrichtungen für die Genesung und/oder das Verweilen von Patienten (zum 
Beispiel umfriedete Außenanlagen geschlossener psychiatrischer Stationen, Freiflächen 
forensisch-psychiatrischer Abteilungen sowie vergleich-bare Bereiche) umfasst). 
Mindestanforderungen: Der Bewerber / die Bewerbergemeinschaft muss die folgende 
Referenzlage vollständig nachweisen: Nennung von mindestens 2 unterschiedlichen 
Referenzen mit Ansprechpartner beim Bauherrn (Kontaktdaten) über vergleichbare Aufträge 
aus dem Bereich Objektplanung Freianlagenplanung nach § 39 HOAI. Als vergleichbarer 
Auftrag werden Projekte angesehen, die jeweils den folgenden Anforderungen entsprechen: a) 
Objektplanungsleistungen Freianlagenplanung nach § 39 HOAI entweder in Bezug auf 
Parkanlagen oder in Bezug auf Freiflächen mit Bauwerksbezug, mit durchschnittlich 
topographischen Verhältnissen oder durchschnittlicher Ausstattung nach § 39 HOAI i.V.m. 
Anlage 11 HOAI umfasst, b) der Bewerber hat dort die Leistungsphasen 2 bis 3 und 5 bis 8 
sowie - soweit erforderlich - die Leistungsphase 4 im Sinne des § 39 HOAI i.V.m. Anlage 11 
HOAI erbracht, c) in einem komplexen Vorhaben (mind. Honorarzone II), d) Leistungsphase 8 
ist im Zeitpunkt des Ablaufs der Teilnahmefrist abgeschlossen; Abschluss Leistungsphase 8 
erfolgte seit 12/2020. e) die Baukosten der KG 500 nach DIN 276 lagen zusammen bei mind. 
500.000,00 Euro (netto). Mindestens eine der mindestens zwei einzureichenden Referenzen, 
die jeweils die o.g. Anforderungen a) bis e) erfüllen, muss zudem folgende Anforderung 
erfüllen: f) Referenzgeber war ein öffentlicher Auftraggeber i.S.d. § 98 GWB, der im Rahmen 
des Referenzprojekts zur Anwendung der VOB/A verpflichtet war. Im Falle eines Angebots 
einer Bewerbergemeinschaft ist ausreichend, dass eines der Mitglieder über die geforderten 
Referenzprojekte oder die Mitglieder in der Summe über die geforderten Referenzprojekte 
verfügen.
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Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (pourcentage, valeur exacte): 100,00

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Angabe der in den letzten drei Kalenderjahren (2023, 
2024, 2025) jahresdurchschnittlich sowie aktuell festangestellten Beschäftigten inklusive 
Geschäftsführung/Büroinhaber untergliedert in Landschaftsarchitekten (Qualifikation: mind. 
Fachhochschul- oder Hochschulabschluss im Bereich Landschaftsarchitektur oder 
Landschaftsplaner) und sonstige Beschäftigte. Mindestanforderung: Der Bewerber muss / die 
Mitglieder der Bewerbergemeinschaft zusammen müssen in den letzten drei Kalenderjahren 
(2023, 2024, 2025) sowie aktuell jahresdurchschnittlich jeweils über mindestens 3 
festangestellte Landschaftsarchi-tekten Mitarbeiter inkl. Geschäftsführer/Büroinhaber 
(Qualifikation: mind. Fachhochschul- oder Hochschulabschluss im Bereich 
Landschaftsarchitektur oder Landschaftsplaner) verfügt haben bzw. verfügen. Die Nachweise 
sind mit dem Teilnahmeantrag nicht beizufügen. Der AG behält sich jedoch vor, die 
Nachweise der akademischen Abschlüsse nachzufordern. Zum Nachweis der 
Mindestanforderungen werden die Zahlen von Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft 
addiert.
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 28/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 07/05/2026 11:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YYVM9LR
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Informations complémentaires: Die Nachforderung fehlender Unterlagen richtet sich nach § 56 
VgV.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Westfalen
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Nach § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 
1 bis 4 GWB ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens unzulässig, soweit: 1. 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Evangelisches Klinikum Gelsenkirchen GmbH
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Evangelisches Klinikum 
Gelsenkirchen GmbH

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Evangelisches Klinikum Gelsenkirchen GmbH
Numéro d’enregistrement: DE206301359
Ville: Gelsenkirchen
Code postal: 45879
Subdivision pays (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: evkge-psychiatrie@augusta-bochum.de
Téléphone: 0234-5171260
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0002

mailto:evkge-psychiatrie@augusta-bochum.de
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Nom officiel: Vergabekammer Westfalen
Numéro d’enregistrement: 05515-03004-07
Adresse postale: Albrecht-Thaer-Straße 9
Ville: Münster
Code postal: 48147
Subdivision pays (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vergabekammer@brms.nrw.de
Téléphone: 0251 411-1604
Télécopieur: 0251 411-2165
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
a980f297-dddf-493f-a5ab-8228bb2059d7-01
Principale raison du changement
: 
Correction par l’acheteur

10.1.  Changement
Identifiant de la section: PROCEDURE
Description des changements: Ziff. 5.1 der ursprünglichen Bekanntmachung lautete u.a. wie 
folgt: "(...) Gegenstand dieser Vergabe ist die Beauftragung der erforderlichen Leistungen der 
Objektplanung Freianlagenplanung Leistungsphasen 1 bis 8. Die Leistungsphasen 1 bis 8 
gem. § 39 HOAI werden stufenweise abgerufen: auf Stufe 1 die Leistungsphasen 1 bis 4, auf 
Stufe 2 die Leistungsphase 5 und auf Stufe 3 die Leistungsphasen 6 bis 8. Mit 
Zuschlagserteilung wird Stufe 1 (Leistungsphasen 1 bis 4) abgerufen. (...)" Nunmehr lautet 
Ziff. 5.1 der berichtigten Bekanntmachung wie folgt: "(...) Gegenstand dieser Vergabe ist die 
Beauftragung der erforderlichen Leistungen der Objektplanung Freianlagenplanung 
Leistungsphasen 2 bis 8. Die Leistungsphasen 2 bis 8 gem. § 39 HOAI werden stufenweise 
abgerufen: auf Stufe 1 die Leistungsphasen 2 bis 4, auf Stufe 2 die Leistungsphase 5 und auf 
Stufe 3 die Leistungsphasen 6 bis 8. Mit Zuschlagserteilung wird Stufe 1 (Leistungsphasen 2 
bis 4) abgerufen. (...)". Im Übrigen ist Ziff. 5.1 der Bekanntmachung unverändert geblieben. In 
Ziff. 5.1.1 hieß es unter OPTIONEN in der ursprünglichen Bekanntmachung wie folgt: 

mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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"Beschreibung der Optionen: Gegenstand dieser Vergabe ist die Beauftragung der 
erforderlichen Leistungen der Objektplanung Freianlagenplanung Leistungsphasen 1 bis 8. 
Die Leistungsphasen 1 bis 8 gem. § 39 HOAI werden stufenweise abgerufen: auf Stufe 1 die 
Leistungsphasen 1 bis 4, auf Stufe 2 die Leistungsphase 5 und auf Stufe 3 die 
Leistungsphasen 6 bis 8. Mit Zuschlagserteilung wird Stufe 1 (Leistungsphasen 1 bis 4) 
abgerufen. Auf den Abruf von weiteren Stufen besteht kein Rechtsanspruch." In der 
berichtigten Bekanntmachung heißt es unter Ziff. 5.1.1 in Bezug auf OPTIONEN wie folgt: 
"Beschreibung der Optionen: Gegenstand dieser Vergabe ist die Beauftragung der 
erforderlichen Leistungen der Objektplanung Freianlagenplanung Leistungsphasen 2 bis 8. 
Die Leistungsphasen 2 bis 8 gem. § 39 HOAI werden stufenweise abgerufen: auf Stufe 1 die 
Leistungsphasen 2 bis 4, auf Stufe 2 die Leistungsphase 5 und auf Stufe 3 die 
Leistungsphasen 6 bis 8. Mit Zuschlagserteilung wird Stufe 1 (Leistungsphasen 2 bis 4) 
abgerufen. Auf den Abruf von weiteren Stufen besteht kein Rechtsanspruch." In Ziff. 5.1.9 der 
ursprünglichen Bekanntmachung hieß es in Bezug auf das Kriterium "Referenzen zu 
bestimmten Dienstleistungen" u.a. wie folgt: "(...) Mindestanforderungen: Der Bewerber / die 
Bewerbergemeinschaft muss die folgende Referenzlage vollständig nachweisen: Nennung 
von mindestens 2 unterschiedlichen Referenzen (...) über vergleichbare Aufträge aus dem 
Bereich Objektplanung Freianlagenplanung nach § 39 HOAI. Als vergleichbarer Auftrag 
werden Projekte angesehen, die jeweils den folgenden Anforderungen entsprechen: a) (...); b) 
der Bewerber hat dort die Leistungsphasen 1 bis 3 und 5 bis 8 sowie - soweit erforderlich - die 
Leistungsphase 4 im Sinne des § 39 HOAI i.V.m. Anlage 11 HOAI erbracht, (...)". In der 
berichtigten Bekanntmachung heißt es unter Ziff. 5.1.9 (Kriterium "Referenzen zu bestimmten 
Dienstleistungen") nunmehr u.a. wie folgt: "(...) Mindestanforderungen: Der Bewerber / die 
Bewerbergemeinschaft muss die folgende Referenzlage vollständig nachweisen: Nennung 
von mindestens 2 unterschiedlichen Referenzen (...) über vergleichbare Aufträge aus dem 
Bereich Objektplanung Freianlagenplanung nach § 39 HOAI. Als vergleichbarer Auftrag 
werden Projekte angesehen, die jeweils den folgenden Anforderungen entsprechen: a) (...); b) 
der Bewerber hat dort die Leistungsphasen 2 bis 3 und 5 bis 8 sowie - soweit erforderlich - die 
Leistungsphase 4 im Sinne des § 39 HOAI i.V.m. Anlage 11 erbracht, (...)". In Ziff. 5.1.1 der 
ursprünglichen Bekanntmachung hieß es in Bezug auf die Frist für die Anforderung 
zusätzlicher Informationen ursprünglich wie folgt: "Frist für die Anforderung zusätzlicher 
Informationen: 21/04/2026 23:59:59 (...)". In der berichtigten Bekanntmachung heißt es in Ziff. 
5.1.11 nunmehr wie folgt: "Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 28/04/2026 23:
59:59 (...)". In Ziff. 5.1.12 der ursprünglichen Bekanntmachung hieß es in Bezug auf die 
Teilnahmefrist ursprünglich wie folgt: "Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 30/04/2026 
11:00:00 (...)" In der berichtigten Bekanntmachung heißt es in Ziff. 5.1.12 nunmehr wie folgt: 
"Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 07/05/2026 11:00:00 (...)".
Les documents de marché ont été modifiés le: 06/04/2026

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 753e81a7-f9f0-46da-8297-f2fe43a6d360  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 06/04/2026 23:39:53 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 238965-2026
Numéro de publication au JO S: 68/2026
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